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Man soll Gott in dem finden und lieben, 

was er uns gerade gibt. 

 

Dietrich Bonhoeffer 
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Gedanken zum Monatsspruch September 

Gott hat alles schön gemacht zu seiner Zeit, auch hat er die Ewigkeit 
in ihr Herz gelegt; nur dass der Mensch nicht ergründen kann das 
Werk, das Gott tut, weder Anfang noch Ende. Prediger Salomo 3,11 

Der Prediger Salomo! Seine Weis-
heit, seine Poesie – wer könnte so-
wohl unsere menschlichen Möglich-
keiten als auch unsere Grenzen 
deutlicher und schöner in Worte fas-
sen als er? 

„Jegliches hat seine Zeit…“ – so 
schrieb er gerade. Dann folgen zwei 
Sätze zur menschlichen Arbeit. Und 
nun dies. 

Mensch und Gott, Zeit und Ewigkeit: 
sie berühren sich, aber sie sind nicht 
eins. Ewigkeit lässt sich nicht auf 
einer Zeitebene festhalten, meint 
nicht nur Unendlichkeit, sondern ist 
ein durch und durch qualitativer Be-
griff. Es ist KEIN MEHR an Zeit, 
sondern etwas ANDERES als Zeit! – 
So wie viele zufällig zusammenste-
hende Menschen – z.B. morgens auf 
dem Bahnhof – etwas anderes sind 
als eine Gemeinschaft. Auch Ge-
meinschaft ist kein Mengenbegriff, 
sondern eine inhaltliche Aussage.  

Ewigkeit meint etwas, das zu Gott 
gehört. Ebenso Heiligkeit. Es gibt 
weder das Eine noch das Andere 
ohne Gott.  

Mit Zeit können Menschen umgehen, 
sie planen und einteilen, nutzen oder 

verstreichen lassen. Beides ist wich-
tig. Die Ewigkeit aber ist ihren Mög-
lichkeiten und ihrem Zugriff entho-
ben. Gottlob. 

Dennoch sagt der Prediger: „Gott hat 
die Ewigkeit in ihr Herz gelegt.“ Wir 
haben also immerhin „eine Ahnung“ 
von ihr: dass es sie gibt, dass sie 
unsere Verstehensmöglichkeiten 
übersteigt, dass sie von Gott kommt 
und wir in ihr / in ihm geborgen sind. 
Und dass wir mit ihr im Herzen unse-
re Zeit und unsere Welt gestalten 
und behüten sollen und können.  

Aber das Beste: Der Prediger Salo-
mo verzweifelt nicht angesichts un-
serer menschlichen Begrenztheit, 
sondern hat die Größe, über uns 
eine Kraft, eine Macht, einen Gott 
anzuerkennen, der uns nicht klein 
macht, sondern uns aus SEINER 
Ewigkeit heraus in einen Raum und 
eine Zeit stellt, die er uns anvertraut.  

– Dieser Zu-MUT-ung Gottes ge-
recht zu werden, reicht als Aufgabe 
für ein Menschenleben allemal aus! 

Wie schön, dass Salomo uns fröhlich 
zu unserem Tagwerk ermutigt! 

Ihre Pfarrerin A. Hergenröther 
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Gruppen • Gemeinde • Treffen  

 
Chöre  
(außer in den Ferien) 
im Vorraum der Kirche 

Finkenchor (Kinderchor) 
donnerstags 15.45 Uhr 

Finchpotsingers 
(Gospelchor)  
montags 19.30 Uhr  

Kantorei  
donnerstags 19.30 Uhr  
 
 
 

Krabbeltreff 
Angebot für Eltern mit 
kleinen Kindern 

14-tägig mittwochs  
(außer in den Ferien)  
9.30 bis 11.30 Uhr  
im Pfarrhaus: 
22.08. / 05.09. / 19.09. 

Ansprechpartnerin: 
Heike Kulla* 
 
 
 

Kindergottesdienst 
jeden letzten Sonntag im 
Monat um 10.00 Uhr (s.S.9) 
26.08.: „Gideon“ 
30.09.:  
Kindergottesdienst-Fest 
„Elia, der Regen-Mann“ 
 
 
 

 
Kinderkirche  
(außer in den Ferien) 
montags im Pfarrhaus  
mit Heike Kulla* 
14.15-15.15 Uhr (Klasse 1-2) 
15.30-16.30 Uhr (Klasse 3-6) 
 
Konfirmandenunterricht 
(außer in den Ferien) 

Zweites Jahr: 
Ab 6. September wieder 
donnerstags 17.00 Uhr 
im Pfarrhaus 

Für den neuen  
Konfirmandenjahrgang 
2018 bis 2020 sind alle inter-
essierten Jugendlichen, die 
bis zum 01.05.2018 zwölf 
Jahre alt waren, herzlich ein-
geladen. Der neue Kurs be-
ginnt im September. Am 
Mittwoch, dem 5. Septem-
ber, findet um 16 Uhr im 
Pfarrhaus das erste Treffen 
statt. Anmeldungen sind ab 
sofort im Pfarr-/Gemeinde-
büro möglich. 
 
Junge Gemeinde 
ab 20. August 
montags 18.00 Uhr 
im Pfarrhaus/JG-Keller 
(außer in den Ferien) 

Ansprechpartnerin:  
Heike Kulla* 
 
*Kontakt Seite 24 
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Gemeindekirchenrat 
7. August 19.30 Uhr 
4. September, 19.30 Uhr 

Gemeindebeirat 
29. August, 19.00 Uhr 
 
 
 
 
 
Seniorennachmittag 
Dienstag, 14.00 Uhr 
14. August 
11. September 
im Vorraum der Kirche 
 
 
 
 
 
Hauskreise 
 
Informationen im Pfarramt 
 03322 / 20 62 92 
 
 
 
 
 
Christliche Meditation 
an jedem ersten Freitag im 
Monat um 18.00 Uhr in der  
Kirche: 

3. August  
7. September 
 
 
 
 
 

Besichtigungen  
in und um Berlin 
 
Am Samstag, dem 8. Sep-
tember, wollen wir in den 
Berliner Bezirk Prenzlauer 
Berg fahren und dort inmit-
ten eines Wohngebietes aus 
dem 19. Jahrhundert ein ty-
pisches Mietshaus besichti-
gen. Die dortige Ausstellung 
zeigt eine Wohnung im Vor-
derhaus, bestehend aus 
Stube, Kammer und Küche. 
Es wird über die unterschied-
lichen Wohnbedingungen 
und Lebensverhältnisse der 
Bewohner im Vorderhaus 
und Hinterhaus informiert. 
 
Treffpunkt: 
9.30 Uhr  
Bahnhof Finkenkrug  

Eintritt: 2 Euro. 

Falls die Zeit noch reicht, 
kann auch noch ein weiteres 
Museum im Prenzlauer Berg 
besichtigt werden. 

Anmeldung bitte bis 
30.8.2018. 

Im August findet keine  
Berlin-Fahrt statt! 
 
Auskunft und  
Anmeldung bei: 
Klaus-Peter Mentzel  

 03322 / 3421 
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Besondere Veranstaltungen 

Gespräche mit der Bibel: Impulse für unser Leben 
Ein Zwischenbericht 

Unser Projekt für 2018 hat Halbzeit: 
Sechs Abende liegen hinter uns, der 
siebente erfolgte nach Redaktions-
schluss. Wir schauen zurück auf gut 
besuchte Abende mit lebhaften Dis-
kussionen. Die Themen enthielten 
viele Impulse für die Gegenwart. 
Schauen Sie selbst: 
Im Januar dachten wir über den Sonn-
tag nach, durch den wir zur Ruhe 
kommen können. 

Der Februar zeigte: Die Bibel macht 
unterschiedliche Aussagen, die uns 
herausfordern.   
Im März konnten wir in vertrauten Ge-
schichten der Bibel manches Neue 
entdecken. 
Im April wurde uns der Zusammen-
hang von „aufstehen“ und „auferste-
hen“ bewusst.  
 
 

Im Mai wurde uns klar, dass der Glau-
be nicht nur fasziniert, sondern auch 
verbindlich ist.  
Im Juni ging es um Boten Gottes, die 
Menschen auf ihrem Weg begleiten 
oder ihnen eine Lebensaufgabe über-
bringen. 
Im Juli fragten wir uns, ob (und wie) 
man Nächstenliebe lernen kann. 

Nun sind wir gespannt, was uns an 
den weiteren fünf Abenden beschäfti-
gen wird.  

Am 21. August stellen wir uns die 
Frage: „Wisst ihr nicht, welches 
Geistes ihr seid?“ Wenn Sie die Bi-
belstelle Lukas 9,55 aufschlagen, wer-
den Sie eine Überraschung erleben. 

Am 18. September steht der Abend 
unter dem Thema „Geduld im  
Glauben“. 

Die beiden letzten Abende sind am 
16.10. und am 20.11.2018.  

Alle Abende beginnen um 19.30 Uhr 
im Vorraum der Kirche. 

Wir hoffen auf Ihr Interesse und anre-
gende Gespräche. Kommen Sie ruhig 
dazu! 
 

Es grüßt Sie das Vorbereitungsteam 
(A. Hergenröther, H. Kulla, 

H.-G. Riechert, J. Romanski, 
G. und C.-J. Wizisla) 

© Foto: M. Tillmann 
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Bibel- und Glaubenskurs – Teil 2 

Der Bibel- und Glaubenskurs 2018 ist 

im Juni gestartet und geht nach der 

Sommerpause weiter. 

Da jeder Abend ein eigenes Thema 

hat, können Interessierte auch jetzt 

noch dazukommen. 

Es geht um eine Mischung von Infor-

mation und Diskussion. Pfarrerin  

Hergenröther führt in Themen zu Bibel, 

kirchlichem Leben und theologischen 

Fragen ein, und die Teilnehmenden 

haben einen bunten Strauß von Fra-

gen aus dem eigenen Leben mit-

gebracht. 

 

Die nächsten Treffen beginnen im 

Pfarrhaus, Waldstraße 34, um  

19.30 Uhr am: 

Mittwoch, 22. August, 

Dienstag, 28. August, 

Mittwoch, 5. September, 

Mittwoch, 12. September. 

  
 

Liebe Senioren! 

Lieben Sie Bernstein? 

Dann sind Sie auf unserer 

nächsten Fahrt bei uns 

richtig. Am 23. August 

fahren wir nach Ribnitz-

Damgarten an der Bod-

denküste. Am nahen Ost-

seestrand kann man mit 

etwas Glück das Gold des 

Meeres finden, das vor 

Millionen von Jahren entstand: den 

sagenumwobenen Bernstein.  

Wenn Sie ihn selbst bestaunen möch-

ten, melden Sie sich schnell an – bitte 

bis 02.08.2018. 

 

Für den 20. September haben wir 

eine besonders interessante Fahrt für 

Sie vorbereitet. Besuchen Sie nach 

einer landschaftlich 

schönen Fahrt  

Schwerin. Sie speisen  

in der Altstadt und be-

kommen schon erste 

Eindrücke. Auf einer 

Stadtrundfahrt können 

Sie viele Sehenswürdig-

keiten genießen, an-

schließend das Schloss 

besichtigen und im Schlosspark Ihren 

Kaffee einnehmen. 

Neugierig? Dann schnell anmelden – 

bitte bis zum 03.09.2018. 

 

Auskünfte und Anmeldungen  

bei Familie Grigorieff 

unter  030 / 375 87 302 
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Gemeindeversammlung am 2. September in der Kirche 

Nach der Festlegung der Grundord-

nung unserer Landeskirche kommen 

wir jährlich zu einer Gemeindever-

sammlung zusammen. Die Gemeinde-

versammlung wird vom Vorsitzenden 

des Gemeindekirchenrates geleitet.  

Unsere diesjährige Gemeindever-

sammlung findet am Sonntag, dem 

2. September, im Anschluss an den 

Gottesdienst statt. Aus der Gemeinde-

versammlung 2017 wuchs nach Aus-

wertung der Gemeindebefragung zu 

den „Gemeinde(t)räumen“ die Arbeits-

gemeinschaft „Zukunftswerkstatt“ mit 

vier Mitgliedern von GBR und GKR. 

Diese hat inzwischen intensiv gearbei-

tet, um aus den Gemeinde(zentrums)-

träumen belastbare Überlegungen zu 

formen. Darum und um die Ergebnisse 

der Gespräche des GKR mit dem 

Konsistorium soll es am 2. September 

vorrangig gehen.  

Außerdem wird es Gelegenheit geben, 

Fragen, Anregungen, Freude und Be-

schwernisse im Blick auf unser Ge-

meindeleben zu äußern. 

  
 
 
 

Stadtevent gegen Rechts 

Am Samstag, dem 15. September, 

startet das Bündnis gegen Rechts 

(BgR) sein 13. Stadtevent gegen 

Rechtsextremismus, Fremdenfeind-

lichkeit und Gewalt. Um 18.00 Uhr 

findet vor der Stadthalle die zentrale 

Eröffnungsveranstaltung statt. An-

schließend spielen an verschiedenen 

Orten in Falkensee unterschiedliche 

Bands.  

Und so funktioniert das Event, das 

eine Auftaktveranstaltung der Interkul-

turellen Woche des Landkreises Ha-

velland ist: Künstler und die Inhaber 

der Orte, in denen die Bands spielen, 

stehen hinter Idee und Motto. Ab 19 

Uhr werden jeweils stündlich an den 

verschiedenen Orten (siehe ausgeleg-

te Flyer) unterschiedliche Gruppen 

Musik vielfältiger Art machen.  

Die Besucherinnen und Besucher 

unterstützen die Aktion mit dem Kauf 

eines Solidaritätsbändsels für 5 Euro.  

In unserer Kirche werden um 19, 20, 

21 und 22 Uhr jeweils halbstündige 

Konzerte von „Takeover Budapest“ 

erklingen (siehe Seite 11). 
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7. Oktober: Erntedank 
Vom Säen und Ernten, Wachsen und Zu-wachsen 

Am ersten Sonntag im Oktober feiern 
wir traditionell das Erntedankfest, dan-
ken Gott für alle Lebens-Gaben und 
gestalten einen fröhlichen Gottesdienst 
für alle Generationen. Beginn: 10 Uhr. 

In diesem Jahr möchten wir auch für 
die uns im vergangenen Jahr „zu-ge-
wachsenen“, zugezogenen neuen 
Gemeindeglieder danken und laden 
sie alle ein, um ihnen ein herzliches 
Willkommen zu sagen. 

Außerdem nehmen die neuen Konfir-
manden am Gottesdienst teil und wer-
den der Kirchengemeinde vorgestellt. 

Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
alle zu Kaffee und Keksen eingeladen. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Ihre Pfarrerin Anneliese Hergenröther, 
Gemeindepädagogin Heike Kulla und 

Kantor Stephan Hebold 

  
 

Erntegaben in Form von Obst, Ge-

müse, gern auch Kartoffeln, Kohl usw., 
und haltbaren Waren wie Dosen, Hafer-
flocken, Nudeln, Mehl, Zucker, Ketchup, 
Senf, Schokocreme usw., können Sie 
am Vortag, dem 6. Oktober, zwischen 
14 und 16 Uhr oder am 7. Oktober vor 
dem Gottesdienst in der Kirche abge-
ben. Die Gaben reichen wir anschlie-
ßend an die Fazenda da Esperança, die 
Rehabilitationseinrichtung für Suchtkran-
ke auf Gut Neuhof bei Markee, weiter. 

© G. Robscheit 

 
 
 

 

Wir sollten für beides danken: 

Für das, was wir haben, 

und für das, was wir nicht brauchen. 

Josef Geyer 
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Kinder und Jugend 

Achtung, liebe Kinder, das ist für euch! 

Wie ihr sicher wisst, ist immer am letz-
ten Sonntag im Monat Kindergottes-
dienst. Wir treffen uns um 10 Uhr im 
Gottesdienst in der Kirche und gehen 
von dort gemeinsam ins Pfarrhaus. 

Im Mai und Juni hörten wir zwei sehr 
bekannte Wasser-Geschichten: Jona 
und seine Rettung und Noah mit der 
Arche. So lernten wir also auch die 
gefährliche und vernichtende Seite des 
Wassers kennen – aber auch diese 
Menschlichkeit Gottes, dass er rettet 
und etwas ganz Neues beginnen will!  

Die Kinder haben bei Noahs Geschich-
te natürlich auch mit den Tieren zu tun 
bekommen, die sie im Pantomimen-
spiel als lebendiges Memory spielten. 
Und unvergessen ist das Versprechen 
Gottes und der dazu gehörige Regen-
bogen (den wir aus Wolle webten) als 
Zeichen dafür. 

Im Juli feierten wir keinen Kindergot-
tesdienst, denn es sind Ferien! Mag 
sein, dass ihr selbst eine eigene Feri-
en-Wassergeschichte erlebt, vielleicht 
am Meer, vielleicht an einem Gebirgs-
bach oder sogar einer Quelle! Lasst 
uns davon am 26. August erzählen! 

Am 30. September feiern wir wieder 
unser Kindergottesdienst-Fest. Mehr 
dazu auf Seite 10. 

Na, neugierig geworden? Kommt doch 
einfach dazu, wir freuen uns auf Euch!  

Euer Kindergottesdienst-Team 

 
 

Übrigens: Wir freuen uns über  
Verstärkung im KiGo-Team!  
Info an:  
kinder_jugend@kirche-finkenkrug.de 
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Familiengottesdienst zum Schulanfang 

Herzliche Einladung am 
19. August um 10 Uhr 
zum Familiengottesdienst mit Segnung, zu 
dem wir ganz besonders die Schulanfänger-
Kinder und ihre Familien einladen.  

Im Fluss des Lebens ist der Schulbeginn eine 
ganz besondere Station im Leben und auch in 
unserem Familiengottesdienst. 

 
 

Kinderkirche 

für alle Kinder der 1. bis 2. Klassen 
ab 27. August montags, 14.15 bis 15.15 Uhr 

und für alle Kinder der 3. bis 6. Klassen 
ab 27. August montags, 15.30 bis 16.30 Uhr 

Wir hören Geschichten aus der Bibel, staunen und erzählen, spielen, singen, 
basteln und malen und vieles mehr…im Pfarrhaus, Waldstraße 34 

Wir freuen uns auf neue Kinder, auch 
aus den neuen ersten Klassen.  

Falls Ihr Kind (1. oder 2. Klasse) in den 
Hort geht und Sie es nicht bringen 
können, melden Sie sich bitte bis zum 

22.08.2018 bei mir, damit wir mit dem 
Hort eine Lösung finden.  

Heike Kulla 
kinder_jugend@kirche-finkenkrug.de 

  
 

Kommt, wir feiern unser Kindergottesdienst-Fest! 

Am 30. September von 10-13 Uhr 
werden wir wieder unser Kindergottes-
dienst-Fest feiern und laden dazu alle 
Kinder von 5-12 Jahren ins Pfarrhaus 
ein!  

Und natürlich werden wir auch hier 
wieder etwas vom Wasser erfahren.  
In diesem Jahr sind wir mit Elia unter-
wegs, und auch bei ihm spielt Wasser 
eine besondere Rolle. 

Ihr erfahrt von unserem Fest mehr, 
wenn ihr im September auf unsere 
Homepage schaut oder unsere Einla-
dung im Briefkasten habt. 

Wir freuen uns auf Euch 

Euer KiGo-Team 
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Im Rahmen  

des 

„Stadtevent  

gegen Rechts“  

(siehe Seite 7) 

Kirchenmusik 

Samstag, 15. September, 19, 20, 21 und 22 Uhr 

Takeover Budapest 
 

„Takeover Budapest“ ist eine fünfköpfige Band 
aus Berlin. Seit 2016 arbeiten die Musiker an 
einem eigenen Sound, in dem Elemente aus 

Rock, Blues und Funk verbunden werden.  
Hierbei sind schon zwei EPs entstanden, die 

Arbeitsprozesse und Entwicklungen dokumen-
tieren und auf allen sozialen Medien sowie  

Musikplattformen zu finden sind. Momentan wird 
fleißig am Debut-Album gearbeitet, das im  

Winter erscheinen soll. 
 

Für ihr Konzert zum Stadtevent haben Sebastian Wenning 
und Lennart Koch, Sänger und Keyboarder von „Takeover 
Budapest“, einen Mix aus eigenen Songs und Cover-
Versionen zusammengestellt, die sie als Gitarren- und 
Gesangsduo präsentieren werden. Freuen Sie sich auf 
interessante Versionen von alten und neuen Songs in 
erstmalig aufgeführten Arrangements. 

© Foto: „Takeover Budapest“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



F I N K E N K R U G E R  K I R C H E N B O T E  

 

12 
 

Samstag, 22. September 
 

2. Kinder-Mit-Singe-Tag 
des Kirchenkreises Falkensee 

 
Beginn: 10 Uhr im Gemeindehaus Seegefeld 

Falkensee, Bahnhofstr. 51 
 

Abschlusskonzert: 16 Uhr vor dem Kirchturm 
 

Mit Stimme, Körper, Schlag-Zeug, Tröte u.a. wollen wir uns musikalisch  
beschäftigen, um am Nachmittag ein kleines Mit-Singe-Konzert darzubieten. 

Alle Kinder von 6 bis 12 Jahren, die Spaß am Musikmachen haben,  
sind herzlich willkommen! 

Die Kinderchorleiter  
Marietta, Therese, Dorothea, Hannes und Stephan 
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Aus dem Gemeindebeirat 

Erfahrungen mit der Aktion „Ernte teilen“ 

In diesem Jahr hat in unserer Kirchen-
gemeinde eine neue, tolle Aktion be-
gonnen: das „Ernteteilen“. Wer zu 
Hause im Garten zu viel Obst hat, das 
geerntet werden müsste, kann sich 
über Frau Riechert, Frau Otto oder 
über die neue Pinnwand im Kirchen-
vorraum melden. Über den gleichen 
Weg können sich fleißige Erntehelfer 
melden, die bereit sind zum Pflücken 
bzw. Verwerten des Obstes. 

2 Tage vor unserer Urlaubsreise auf 
die Kanalinseln beschlossen wir, unse-
ren Garten zum Obstpflücken anzubie-
ten. Von Frau Hinz-Isenberg hatten wir 
erfahren, dass es bereits Interessen-
ten gibt. Unsere Johannisbeersträu-
cher sowie ein Süßkirschbaum hingen 
voller Früchte. Nach dem Urlaub wäre 
es zum Ernten zu spät gewesen. Wir 
ließen unsere Gartentür offen, in der 
Hoffnung, dass sich während unserer 
Abwesenheit fleißige Heinzelmänn-
chen (bzw. -frauen) einfinden werden. 
– Unsere Hoffnung wurde nicht ent-
täuscht: Als wir am 23. Juni von unse-
rer Reise zurückkehrten, waren die 
Sträucher und der Kirschbaum sauber 
leergepflückt! Unsere Nachbarn haben 
zwischendurch mächtig gestaunt, was 
für fleißige Erntehelfer/-innen in unse-
rem Garten aktiv waren. 

Wir haben uns selbst riesig gefreut 
und bekamen auch viele Dankesworte 

von den Selbstpflückern. Mit dieser 
tollen Erfahrung möchten wir gern 
andere Gartenbesitzer bzw. Erntehel-
fer ermutigen, bei der Aktion „Ernte 
teilen“ mitzumachen. Im Herbst geht 
es weiter mit der Obsternte – die 
Pinnwand hängt im Kirchenvorraum…  

Gabi Spitzer und Axel Könnemann 
© Foto: G. Robscheit 
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Angebote • Termine • Hinweise 

Kleidersammlung 
Wie schon in den vergangenen Jahren 
führen wir auch in diesem Jahr wieder 
eine Kleidersammlung für die Deut-
sche Kleiderstiftung Spangenberg 
durch.  
Vom 1. bis 30. September können 
entsprechende Kleidersäcke in der 
Kirche geholt und abgegeben werden. 
Bitte nur an den Samstagvormittagen 
10-12 Uhr und sonntags vor 10 Uhr 
oder zwischen 11 und 12 Uhr. 
www.kleiderstiftung.de 
 

Konfirmationsjubiläum 

In diesem Jahr feiern wir das Konfir-
mationsjubiläum am Sonntag, dem 
14. Oktober. Der Festgottesdienst  
beginnt um 10 Uhr in der Kirche.  

Alle, die 1968, 1958 (goldene und 
diamantene Konfirmation) oder früher 
konfirmiert wurden oder Jubilare ken-
nen, mögen sich bitte im Pfarramt 
melden,  03322 / 20 62 92. 
 

Weltgebetstag 2019  
Vorbereitet von Frauen aus Slowenien 
mit dem Motto  
„Kommt, alles ist bereit!“ 
Werkstätten finden statt:  
• 9.-11. November 2018 in der Heim-
volkshochschule am Seddiner See  
• 24. November 2018 und 12. Januar 
2019 im AKD Berlin  
Für diese Termine können Sie sich 
jetzt schon anmelden, beachten Sie 
bitte den jeweiligen Anmeldeschluss. 
Siehe Flyer oder www.weltgebetstag.de 

Gehörlosengottesdienste 
Für Gehörlose (nicht Schwerhörige!!) 
finden zweimonatlich im Gemeinde-
haus Seegefeld, Bahnhofstr. 51,  
Gebärdengottesdienste statt.  
Informationen über die Pfarrämter 
 

Männerabende im Kirchenkreis 
im Gemeindehaus Rohrbeck,  
Dorfstraße 6  

Do, 16. August, 19-21 Uhr, 
Sommerkino in Wustermark, Gemein-
deraum, Friedrich-Rumpf-Str. 11 
„Das ultimative Geschenk” –  
Das Vermächtnis des Großvaters wird 
zum Abenteuer und Geschenk des 
Lebens. 

Do, 20. September, 19-21 Uhr 
„Gebet – Kommunikation mit Gott“ 
Referent: N.N. 

Informationen bei 
Wolfgang Schröder,  033234 / 86088 
 

Suchtgefährdetendienst für 
Betroffene und Angehörige 
Donnerstags um 19 Uhr in der 
Brahmsallee 41 
Telefonischer Kontakt über 
P. Schulz,  0172 / 875 52 18   oder  
C. Herzog,  0176 / 223 86 73 
 

Ehe- und Lebensberatung 
des Diakonievereins Falkensee 
in der Ev. Kirche Neufinkenkrug 
Terminvereinbarung unter 
 033234 / 280 00 48 
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Rückblick 

Eindrücke vom Sommerkonzert 

mit dem Chor „La voix mixte“ unter 
seiner Leiterin, Frau Uta Schlegel, 
aus Berlin und „Pd brass“, dem 
Posaunenchor Dallgow, unter der 
Leitung von Herrn Martin Grau in 
der Finkenkruger Kirche in Falken-
see, am 9. Juni 2018. 

Eine interessante Mischung von  
a-cappella-Chorgesang und Blech-
bläserklängen erlebten die Zuhörer in 
einer mittelgut besetzten Kirche. Eine 
festliche Intrade mit klaren Klängen 
eröffnete das Konzert und stimmte die 
Hörer freudig ein. 

Danach musizierten beide Ensembles 
das Paul-Gerhard-Lied „Geh aus mein 
Herz und suche Freud“. Sehr ange-
nehm war der schlanke und text-
verständliche Klang der Sängerinnen 
und Sänger, der immer wieder von der 
Chorleiterin inspiriert und gestaltet 
wurde.  

Bei den später folgenden „Vauday Part 
Songs“ von Patrick Hawes, a cappella 
vorgetragen vom Chor, entstand für  
mich der überzeugendste und innigste 
Ausdruck der Sänger. Die vier Teile 
des Werkes schilderten die Geschichte 
einer 1000-jährigen ehemaligen Klos-
teranlage, die nach einigen Jahrhun-
derten in eine Schlossanlage mit Park 
umgestaltet wurde. Nur eine kleine 
Kapelle erinnerte noch an die eigent-
liche Bestimmung, was auch sinnbild-
lich die Veränderung, oder auch Ver-

kümmerung, von Werten beschreiben 
sollte. 

Meinen vollen Respekt verdient der 
Mut, die Bach Motette „Jesu meine 
Freude“ aufzuführen. Diese Darbie-
tung zeigte allerdings auch die derzei-
tigen Grenzen des Ensembles. Die 
schlanke Tongebung des Vortrags ließ 
das Werk ganz gut gelingen, aber ich 
hätte mir doch etwas mehr Deutlichkeit 
und Intensität der Themen gewünscht. 
Vielleicht hätte sich hier eine Beglei-
tung durch ein Basso continuo emp-
fohlen. 

Die nachfolgenden Bläserstücke von 
Schostakowitsch, River und Gershwin 
waren sehr vergnüglich anzuhören und 
ergänzten das Programm sehr ange-
nehm. 

Aber auch die beiden heiteren Män-
nerchöre, quasi Doppelquartette, er-
freuten die Hörer und sollten auf jeden 
Fall weiter gepflegt werden. 

Mit „Mironczarnia“ von Jakub Neske 
kam noch eine rhythmisch-fröhliche 
Farbe zum Klingen, die die Vielseitig-
keit des Chores zeigte. Das abschlie-
ßende Abendlied vereinte noch einmal 
beide Chöre, und nach einer Zugabe 
endete das Konzert für die Zuhörer mit 
dankbarer innerer Bewegung. 

Karlheinz Fleischer 
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Auf der Suche 

„Auf der Suche“ lautete das Motto der 
11. Finkenkruger Familienfreizeit vom 
15. bis 17. Juni 2018.  

Oft suche ich meinen Schlüssel, 
Portemonnaie oder mein Telefon. Sel-
ten nehme ich mir die Zeit, nach wich-
tigen Dingen wie Freundschaft, einem 
richtigen Weg durch‘s Leben, nach 
Gott oder wenigstens nach seinen 
Spuren zu suchen. 

Darüber, was und wie jeder sucht, 
konnten wir uns während der letzten 
Familienfreizeit austauschen. 

Sie fand in Waldsieversdorf statt. Be-
gibt man sich auf die Suche nach die-
sem kleinen Ort, kann man dort, ganz 
nebenbei, viele schöne Sachen finden. 
Wir fanden ein großes Grundstück mit 
viel Platz für uns und für die Natur, 
einen See direkt hinter dem großen 
Haus. Wir fanden auch genügend 
Räume, um gemeinsam zu essen, zu 
singen und zu spielen. Platz war auch 
nötig, denn in diesem Jahr waren  
wieder über 30 Gemeindemitglieder 
dabei.  

Was in der Bibel so zum Thema  
„Suche“ zu finden ist, ergründeten die 
Erwachsenen in Gruppenarbeit. Die 
Kinder beschäftigten sich bastelnd und 
spielend mit der Suche nach dem ver-
lorenen Schaf. 

In sieben Gruppen aus Eltern und 
Kindern suchten wir in der Natur nach 
Materialien, um daraus ein Bild zu 
bauen. Manches schien anfangs 
schwierig: „Bunte Blätter im Frühsom-

mer“. Ich hätte nicht geglaubt, so viele 
Blätter in den unterschiedlichen Far-
ben zu finden. Manchmal brauche ich 
einen kräftigen Schubs, um mit der 
Suche zu beginnen. Auf dem Weg ist 
so viel zu finden! 

Unser fertiges Bild konnte sich sehen 
lassen. 

Das hervorragende Wetter gab uns die 
Möglichkeit, die meiste Zeit der Tage 
und der Abende im Freien zu verbrin-
gen. Wurde das Wetter zu schön, hat-
ten wir ja den See zur Abkühlung, in 
dem wir planschten, schwammen und 
sogar Schlauchboot fuhren. 

Waren Sie schon einmal auf der Su-
che nach einer besonderen Kirche? 
Wir haben sie in Müncheberg gefun-
den. Die Pfarrkirche St. Marien aus 
dem 13. Jahrhundert ist immer wieder 
umgebaut und verändert worden. Erst 
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1996 bekam sie wieder ein Dach und 
wurde modern ausgebaut. Heute findet 
man in ihr eine Art Arche, in der die 
Stadtbibliothek eingerichtet ist. Den 
Sonntagsgottesdienst in dieser schö-
nen Kirche durften wir mitfeiern und 
mitgestalten. Das Evangelium wurde 
uns in einem Anspiel von den Kindern 
und den Worten von Heike Kulla sehr 
nah gebracht. 

Auch im nächsten Jahr wird es wieder 
eine Familienfreizeit geben. Wer also 
auch einmal auf die Suche nach Ge-

meinschaft, anderen Menschen, guten 
Gesprächen, oder auch nur einmal 
nach einer Abwechslung im Alltag 
gehen möchte, ist herzlich dazu einge-
laden. 

Im Namen aller möchte ich mich bei 
den Vorbereitern und Mitgestaltern für 
dieses gelungene Wochenende be-
danken.  

Martin Tews 
© Foto: F. S. 

  
 

 

Vorankündigung Familienfreizeit 2019 

Wieder in Waldsieversdorf. Termin: 6. bis 8. September 2019 
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Veranstaltungskalender August/September 

 

jeden 

Montag 

19:30 Sakristei 
(Eingang 
Beratungsstelle) 

Offener Gebetskreis  

03.08. 18:00 Kirche Christliche Meditation Seite 4 

14.08. 14:00 Kirche Seniorennachmittag Seite 4 

21.08. 19:30 Kirche Gespräche mit der Bibel Seite 5 

22.08. 9:30 Pfarrhaus Krabbeltreff Seite 3 

22.08. 19:30 Pfarrhaus Bibel- und Glaubenskurs Seite 6 

23.08.  Ribnitz-Damg. Seniorenfahrt Seite 6 

28.08. 19:30 Pfarrhaus Bibel- und Glaubenskurs Seite 6 

02.09. 11:00 Kirche Gemeindeversammlung Seite 7 

05.09. 9:30 Pfarrhaus Krabbeltreff Seite 3 

05.09. 16:00 Pfarrhaus 1. Treffen neue Konfirmanden Seite 3 

05.09. 19:30 Pfarrhaus Bibel- und Glaubenskurs Seite 6 

07.09. 18:00 Kirche Christliche Meditation Seite 4 

08.09. 9:30 Bhf Finkenkrug Berlin-Fahrt Seite 4 

11.09. 14:00 Kirche Seniorennachmittag Seite 4 

12.09. 19:30 Pfarrhaus Bibel- und Glaubenskurs Seite 6 

15.09. 19:00 Kirche Stadtevent (+ 20, 21, 22 Uhr) Seite 7 

18.09. 19:30 Kirche Gespräche mit der Bibel Seite 5 

19.09. 9:30 Pfarrhaus Krabbeltreff Seite 3 

20.09.  Schwerin Seniorenfahrt Seite 6 

22.09. 10:00 Seegefeld 2. Kinder-Mit-Singe-Tag Seite 12 

06.10. ab 14:00 Kirche Gaben für Erntedank Seite 8 
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Anschriften 

Pfarramt: Pfarrerin Anneliese Hergenröther 
Waldstraße 34, 14612 Falkensee, / 03322 / 20 62 92 
pfarrerin@kirche-finkenkrug.de 
Erreichbar Di 9-13 Uhr und jederzeit nach Absprache 

Gemeindebüro: 

 

Do 9-12 Uhr, auch für Kirchenbeitragszahlung 
Gemeindesekretärin: Anke Dusella,  03322 / 42 94 189 
gemeindebuero@kirche-finkenkrug.de 

Bankverbindung  
der Kirchengemeinde 
Neufinkenkrug: 

Kirchenkreisverband (KKV) Prignitz-Havelland-Ruppin 
IBAN: DE61 5206 0410 1003 909913, BIC: GENODEF1EK1 

Unbedingt angeben: Verwendungszweck: RT1015 und  

konkreten Zweck der Zahlung, z.B. Kirchenbeitrag (mit Jahr)  
oder Spende (mit Zweck). – Für eine Spendenbescheinigung  
benötigen wir Ihren Namen und Ihre Anschrift. 

Kantor: Stephan Hebold, musik@kirche-finkenkrug.de 

Gemeindepädagogin: Heike Kulla, kinder_jugend@kirche-finkenkrug.de 

Friedhofsverwaltung: Anke Dusella, Büro Waldstraße 34,  03322 / 42 94 189 
 03322 / 20 62 92, friedhof@kirche-finkenkrug.de 
Bürozeit: Mi 9-12 Uhr 

Umweltbeauftragter: Jörg Romanski, umwelt@kirche-finkenkrug.de 

Kirchbau-
förderverein: 

Stellv. Vorsitzender Mathias Unger 
kbfv@kirche-finkenkrug.de; MBS Potsdam 
IBAN: DE10 1605 0000 3824 001402, BIC: WELADED1PMB 

Website: www.kirche-finkenkrug.de 
 
 
Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Neufinkenkrug 
Redaktion & Layout: Anke Dusella, Anneliese Hergenröther,  
Günter Robscheit 
E-Mail: oeffentlichkeit@kirche-finkenkrug.de 
Titelbild: © G. Robscheit 
Piktogramme: Ev. KG Neufinkenkrug (Kindergottesdienst: EKD) 
Druck: GemeindebriefDruckerei Groß Oesingen 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben 
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 

Redaktionsschluss: 16. Juli 2018 
Einsendeschluss für die nächste Ausgabe: 3. September 2018 
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